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WINTERLICHE GEGENSÄTZE

Der Wald liegt still, dieweil er schweigt,
Verschneit sich jede Tanne neigt. —

Was fängt man an an solchem Ort?
Die Unrast treibt den Menschen fort!
Er stülpt sich noch im Februar
Die Narrenkappe auf sein Haar,
Mit Pfeifenton und Trommelschlag
Er kündet an den neuen Tag! —

Ja, wenn man nicht die Fastnacht hat,
Käm keiner aus dem warmen Bett:

Sie ist zwar schon ein alter Zopf,
Wer mitmacht, fühlt, er ist ein Tropf!
Mit Ehrfurcht uns der Wald erfüllt,
Die Fastnacht ist der Torheit Bild.
Heut unser Leben Fastnacht wird,
Je .mehr ein jeder sich verirrt.
Viel Lärm entsteht, was sich ergibt,
Weil man die Stille nicht mehr liebt.
Des Waldes Ruhe mahnt uns zwar,
Dass kostbar ist das ganze Jahr! —

S. V.

Umschlagbild: Winterliche Waldesstille Originalaufnahme von Ruth Vogel
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